
Wir bieten

Ÿ das Erlangen sämtlicher allgemeinbil-
dender Schulabschlüsse mit zusätzli-
chen fachlichen Schwerpunkten

Ÿ Bildungsgänge, die gezielt auf Berufs-
ausbildungen und Studienabschlüsse 
in diversen Bereichen vorbereiten

Ÿ Bildungsgänge, die Ihre Einstiegs-
chancen auf dem Arbeitsmarkt deut-
lich erhöhen

Ÿ praxisnahen Unterricht mit innovati-
ven Lernmitteln in Lehrräumen auf 
dem neusten technischen Standard

Ÿ auch Schülern ohne Schulabschluss 
eine Perspektive

Ÿ Freude am Lernen

Bildungsangebote der 
Beruflichen Schule Ahrensburg
     www.bsahrensburg.de

Wir machen Sie fit für Ihre Zukunft!

Wirtschaft • Technik • Gesundheit 
Körperpflege • Sozialpädagogik

Chancenvielfalt und Karrieresprungbrett

 

www.bsahrensburg.de
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Anmeldung

Herausgeber:
Berufliche Schule des Kreises 
Stormarn in Ahrensburg

Standort:
Hermann-Löns-Str. 38
22926 Ahrensburg

Kontakt:
T:      04102 6783-0
F: 04102 6783-31
E-Mail:
bs.ahrensburg@schule.landsh.de

Internet:
www.bsahrensburg.de

Stand:
1. Auflage, November 2017
Änderungen vorbehalten

Die farbigen Markierungen am Sei-
tenrand bei den Schulformen weisen 
auf den zu erreichenden Bildungsab-
schluss hin:

Anmeldung & Bewerbung:
Die aktuellen Fristen und Termine ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetsei-
te oder Seite 33/34 dieser Broschüre.

Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss

Mittlerer Schulabschluss

Fachhochschulreife

Fachgebundene & 
Allgemeine Hochschulreife 
Abitur

Impressum Hinweise

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Zeitraum der Anmeldung:  
Grundsätzlich 1. Februar bis 1. März
Erwerb der Fachhochschulreife: 1. Februar bis 31. März
Berufsschule: Anmeldung erfolgt durch den Betrieb

Fachoberschule
Wirtschaft

Fachoberschule
Technik

Berufliches 
Gymnasium 
Wirtschaft

Berufliches 
Gymnasium 
Umwelttechnik

Berufsoberschule 
Wirtschaft oder 
Technik

Erwerb der 
Fachhoch-
schulreife 
(Abendunterricht)
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Vorwort Anmeldung

das regelmäßi-
ge Gespräch 
mit den Part-
nern aus der 
Wirtschaft und 
den Kammern 
selbstverständ-
lich sind. Auch 
der Austausch 
mit unseren eu-
ropäischen Part-
nerschulen so-
wohl in Frankreich als auch in Eng-
land ist uns ein besonderes Anliegen.

Wir verfolgen gemeinsam das Ziel, 
junge Menschen bei der Wahl nei-
gungs- und leistungsgerechter Bil-
dungsgänge zu beraten. Unser viel-
fältiges Bildungsangebot soll trans-
parent und durchlässig sein, um allen 
die optimalen Chancen zum Errei-
chen passender Schulabschlüsse zu 
eröffnen und Ihnen den Weg ins Be-
rufsleben zu ebnen.

Nutzen Sie die Möglichkeiten, wel-
che die BSA Ihnen bietet, scheuen 
Sie sich nicht, uns direkt anzuspre-
chen, wenn Sie weitergehende Fra-
gen haben!

Wir freuen uns auf Sie!

Joachim Steußloff
Schulleiter der Beruflichen Schule 
Ahrensburg

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Interessierte,

die Berufliche Schule Ahrensburg ist 
ein schulisches Kompetenzzentrum 
mit beruflichen Teilzeit- und Vollzeit-
bildungsgängen im Bereich Technik,  
Wirtschaft, Sozialpädagogik, Körper-
pflege und Gesundheit. In unseren 
Vollzeitbildungsgängen ist es mög-
lich, sämtliche allgemeinbildenden 
Schulabschlüsse mit zusätzlichen 
fachlichen Schwerpunkten zu erlan-
gen: vom Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss (ESA) über den Mitt-
leren Schulabschluss (MSA) und die 
Fachhochschulreife (FHR) bis zur All-
gemeinen Hochschulreife (Abitur). 

Zudem sehen wir es als unsere Auf-
gabe an, Jugendlichen in der Phase 
der Berufsfindung durch entspre-
chende Angebote der Ausbildungs-
vorbereitung zur Seite zu stehen.

Damit eröffnet die Berufliche Schule  
Ahrensburg jungen Menschen be-
züglich der erreichbaren Schulab-
schlüsse eine Durchlässigkeit des Bil-
dungssystems und eine große Chan-
cenvielfalt sowie ein Karrieresprung-
brett in der Region. All unsere Schul-
arten haben gemeinsam, dass sie be-
rufsbildende Inhalte praxisorientiert 
vermitteln sowie innovative Lehrmit-
tel und -räume nutzen.

Zudem kooperieren wir eng mit den 
ausbildenden Wirtschaftsunterneh-
men der Region, wobei Betriebsbe-
sichtigungen mit Lernenden sowie

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Zeitraum der Anmeldung:  
Grundsätzlich 1. Februar bis 1. März
Ausbildungsvorbereitung: siehe Internetseite der Beruflichen Schule Ahrensburg
Berufsgrundbildungsjahr: Anmeldung erfolgt durch den Schüler (nach Vorvertrag)

Berufsfachschule I 
Wirtschaft

Berufsfachschule I 
Gesundheit und 
Ernährung

Berufsfach-
schule III 
Kaufmännische 
Assistenten 
Fachrichtung 
Fremdsprachen

Berufsfach-
schule III 
Kaufmännische 
Assistenten 
Fachrichtung 
Informations-
verarbeitung

Berufsfach-
schule III 
Sozialpäda-
gogische 
Assistenten

Berufsgrund-
bildungsjahr
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Zusatzunterricht zum 
Erwerb der Fachhochschulreife

Bildungsangebote im Überblick

 Bildungsziel

Sie erwerben die Fachhochschulrei-
fe, die Sie zum Studium an einer 
Fachhochschule in jeder Fachrich-
tung berechtigt. 

 Unterrichtsfächer

Auf dem Stundenplan stehen Mathe-
matik, Deutsch, Englisch, Wirtschaft/ 
Politik und eine Naturwissenschaft.

 Organisation

Der Unterricht findet während der re-
gulären Schulzeiten dienstags und 
donnerstags von 18.15 bis 21.30 Uhr 
statt.
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Berufsgrund-
bildungsjahr

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Durch das Erlangen der 
Fachhochschulreife parallel 
zur Ausbildung habe ich die 
Möglichkeit anschließend 
ein Studium aufzunehmen!

Die Kombination von 
Fachhochschulreife und 

Berufsausbildung erhöhen 
meine Aufstiegschancen 

im Betrieb.

 

            
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
für Schüler/innen in 

einem Ausbildungsver-
hältnis (Abendschule)

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ ein mind. 3-jähriges Ausbil-

dungsverhältnis und 
Ÿ Ihr erstes Ausbildungsjahr 

bereits absolviert

Sie wollen
Ÿ die Fachhochschulreife als 

Grundlage für ein Studium 
an einer Fachhochschule,

Ÿ Ihre zukünftigen berufli-
chen Chancen verbessern 
oder

Ÿ Ihrem Arbeitgeber Ihre 
Leistungsbereitschaft, 
Selbstdisziplin und Ihr 
Durchhaltevermögen 
demonstrieren
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Bildungsangebote im Überblick Berufsschule

tisch den Ersten allgemeinbildenden-
den Schulabschluss.

Mittlerer Schulabschluss
Wer bisher nicht über den Mittleren 
Schulabschluss verfügt, erlangt 
bei� 
Ÿ erfolgreichem Abschluss einer 

mind. 2-jährigen Ausbildung,
Ÿ einem Notendurchschnitt von 

mind. 3,0 im Berufsschulab-
schlusszeugnis und

Ÿ einem Nachweis über einen 5-
jährigen Fremdsprachen-
unterricht (keine Note 5)

mit Bestehen der Abschlussprüfung 
den Mittleren Schulabschuss.

Fachhochschulreife
Für Auszubildende besteht die Mög-
lichkeit durch Zusatzunterricht 
(Abendschule) parallel zur Ausbil-
dung die Fachhochschulreife zu er-
langen (siehe S. 32).

 Praxisnaher Unterricht

Der Unterricht an der Beruflichen 
Schule Ahrensburg findet u. a. pra-
xisorientiert in unseren zahlreichen 
Laboren und Werkstätten statt:
Ÿ Steuerungs- und Regeltechnik-

Labor
Ÿ CNC-Labor
Ÿ EDV-Labore
Ÿ Zerspanungslabor
Ÿ KFZ-Demoraum (Prüfstände etc. 

mit betriebsfähigen Fahrzeugen)
Ÿ Sanitär-Werkstatt
Ÿ Werkstatt für Konstruktionsme-

chanik
Ÿ Bau- und Logistikhalle
Ÿ Friseur-Salon
Ÿ ...

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Das theoretische Wissen 
meiner Ausbildung wird mir 
in der Berufsschule an-
schaulich vermittelt!

Der Unterricht in den 
Fachräumen fördert die 

Verknüpfung von 
Theorie und Praxis.

Ausbildungsvorbereitung
(AV)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige Berufsausbildung)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige Berufsausbildung)

Berufsfachschule I
Fachrichtung Wirtschaft oder
Gesundheit und Ernährung

Sie haben keinen Schulabschluss?

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)

ohne Schulabschluss - mit ESA - mit MSA
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Berufsvermittlung und -praxis

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)
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Berufsschule Bildungsangebote im Überblick

 Ausbildungsberufe

In Kooperation mit den Betrieben aus 
dem Kreis Stormarn übernehmen wir 
den schulischen Teil der Berufsaus-
bildung in folgenden Berufsfeldern: 

Wirtschaft und Verwaltung
Ÿ Kaufmann/frau im Groß- und 

Außenhandel
Ÿ Kaufmann/frau für Büromanage-

ment
Ÿ Kaufmann/frau im Einzelhandel 

bzw. 
Verkäufer/in

Ÿ Industriekaufmann/frau
Ÿ Fachkraft für Lagerlogistik
Ÿ Fachlagerist/in

Bautechnik
Ÿ Straßenbauer/in
Ÿ Fliesenleger/in
Ÿ Maurer/in
Ÿ Betonbauer/in
Ÿ Zimmerer/in
Ÿ Ausbaufacharbeiter/in

Holztechnik
Ÿ Tischler/in (1. Jahr BGJ)
Ÿ Fachkraft für Möbel-, Küchen- 

und Umzugsservice

Körperpflege
Ÿ Friseur/in

Metalltechnik
Ÿ Industriemechaniker/in
Ÿ Zerspanungsmechaniker/in

Ÿ Maschinen- und Anlagenführer/in
Ÿ Fachkraft für Metalltechnik
Ÿ KFZ-Mechatroniker/in 
Ÿ NFZ-Mechatroniker/in 
Ÿ Fertigungsmechaniker/in
Ÿ Anlagenmechaniker/in für Sani-

tär-, Heizungs- und Klimatechnik
Ÿ Metallbauer/in (Fachrichtung 

Konstruktionstechnik)
Ÿ Feinwerkmechaniker/in 
Ÿ Konstruktionsmechaniker/in
Ÿ Werkzeugmechaniker/in 

 Zusatzabschlüsse

Neben dem Abschluss bei der jeweili-
gen Kammer ist es möglich, allge-
meinbildende Zusatzabschlüsse 
während der Berufsausbildung an un-
serer Schule zu erlangen:

Erster allgemeinbildender Schul-
abschluss��
Wer bisher nicht über den Ersten all-
gemeinbildenden Schulabschluss 
verfügt, erhält durch Erlangen des Be-
rufsschulabschlusses - auch ohne be-
standene Kammerprüfung - automa-

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)

Mittlerer Schulabschluss (MSA)

Berufsfachschule I
Fachrichtung Wirtschaft oder 
Gesundheit und Ernährung

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige 

Berufsausbildung)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige 

Berufsausbildung)

Berufliches Gymnasium
Fachoberschule
Zusatzunterricht

Berufsfachschule III

Sie haben den Ersten 
allgemeinbildenden Schulabschluss?
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Bildungsangebote im Überblick
Berufliches Gymnasium - 

Umwelttechnik

 Wissenswertes

Die Schüler/innen befassen sich mit 
Fragen zur nachhaltigen Ökonomie, 
untersuchen ökologische Stoffkreis-
läufe und beschäftigen sich mit ener-
giesparender Gebäudetechnik, zeit-
gemäßer Mobilität oder Produktion 
ohne Abfall. Zusätzlich werden sie 
motiviert, ihr eigenes Umweltverhal-
ten kritisch zu hinterfragen und Lö-
sungen zu entwickeln.

Praktikum
Zu Beginn des 12. Jahrgangs erkun-
den die Schüler/innen im Rahmen ei-
nes zweiwöchigen berufsorientierten 
Praktikums das Berufsfeld Umwelt-
technik, um die Erkenntnisse aus der 
Theorie mit der Praxis zu verknüpfen. 

Studienfahrt
Gemeinsames Erleben sowie die För-
derung von Kultur- und/oder Sprach-
kompetenz stehen im Mittelpunkt der 
Studienfahrt, die am Ende des 12. 
Jahrgangs erfolgt.

 Perspektiven

Der Bildungsgang trägt dem wach-
senden Fachkräftebedarf im Bereich 
der Umwelttechnik Rechnung. Die 
Absolventen/innen des Beruflichen 
Gymnasiums haben aufgrund ihrer 
technischen und naturwissenschaft-
lichen Vorbildung eine sehr gute Aus-
gangsposition, ein ingenieurwissen-
schaftliches Studium in diesem Be-
reich erfolgreich zu absolvieren. Dies

gilt auch für eine entsprechend an-
spruchsvolle Berufsausbildung.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register Ser-
vice erhältlich (siehe Seite 33/34 die-
ser Broschüre).

Mittlerer Schulabschluss (MSA)

Fachhochschulreife (FHR)

Fachoberschule
Fachrichtung Wirtschaft oder Technik

1-jährig nach Berufsausbildung

Berufsoberschule
Fachrichtung Wirtschaft oder Technik

1-jährig nach Berufsausbildung und FHR
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Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur)

Zusatzunterricht
alle Fachrichtungen

2-jährig parallel zu einer 
mind. 3-jährigen Berufsausbildung

Berufsfachschule III
Kaufmännische Assistenten oder 
Sozialpädagogische Assistenten

2-jährig mit schulischer Berufsausbildung

Berufliches Gymnasium
Fachrichtung Wirtschaft 

oder Umwelttechnik
3-jähriger Bildungsgang
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FHR &
Berufs-

aus-
bildung

MSA &
Berufs-

aus-
bildung

MSA &
Berufs-

aus-
bildung

Sie haben den Mittleren Schulabschluss?
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Berufliches Gymnasium -
Umwelttechnik

Bildungsangebote im Überblick

 Bildungsziele

Sie erwerben die Allgemeine Hoch-
schulreife, um ein Hochschulstudium 
in beliebiger Studienrichtung aufzu-
nehmen, wenn Sie am Ende des Bil-
dungsgangs die Abiturprüfung erfolg-
reich bestehen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen mit erhöhtem (eA) bzw. grundle-
gendem Anforderungsniveau (gA) im 
Verlauf der 3 Jahre auf dem Stunden-
plan:
Ÿ Umwelttechnik (eA)
Ÿ Englisch (eA)
Ÿ Deutsch (gA)
Ÿ Spanisch (gA)
Ÿ Mathematik (gA)
Ÿ Physik (gA)
Ÿ Chemie (gA)
Ÿ Berufliche Informatik (gA)
Ÿ Gemeinschaftskunde (gA)
Ÿ Religion oder Philosophie (gA)
Ÿ Darstellendes Spiel (gA)
Ÿ Wirtschaftslehre (gA)
Ÿ Sport (gA)

Fachhochschulreife (FHR) und Berufsausbildung
Ÿ über die Fachoberschule,
Ÿ über die Berufsfachschule III (z. B. Kaufmännische Assistenten) oder
Ÿ über eine allgemeinbild. Schule und eine betriebl. o. schul. Berufsausbildung

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
(mit zweiter Fremdsprache)

Fachgebundene Hochschulreife
(ohne zweite Fremdsprache)

Berufsoberschule
Fachrichtung 

Wirtschaft oder Technik
1-jährig nach Berufsausbildung

Sie haben die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung?

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

3-jähriger Bildungsgang
in der Fachrichtung 

Umwelttechnik

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss oder
Ÿ an einer Gemeinschafts-

schule oder einem allge-
meinbildenden Gymnasium 
die Versetzung in die Ober-
stufe erreicht

Sie wollen
Ÿ die Allgemeine Hochschul-

reife als Grundlage für ein 
Studium in beliebiger Stu-
dienrichtung,

Ÿ sich mit nachhaltiger Öko-
nomie, umwelterhaltenden 
technischen Systemen und 
globalen Umweltthemen be-
schäftigen oder

Ÿ gute Voraussetzungen für 
ein Ingenieurstudium bzw. 
eine anspruchsvolle Be-
rufsausbildung schaffen
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Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH, BvM) und BiK-DaZ

Berufliches Gymnasium - 
Wirtschaft

Ÿ

 Wissenswertes

Die Schüler/innen erarbeiten, unter-
suchen und beurteilen betriebswirt-
schaftliche Geschäftsprozesse. Da-
bei berücksichtigen sie die Auswir-
kungen der Globalisierung und die 
Anforderungen an menschenwürdi-
ge Arbeitsbedingungen sowie den 
nachhaltigen Umgang mit Ressour-
cen. Die Schüler/innen erwerben fun-
dierte Kenntnisse im Rechnungswe-
sen, das wesentliche Informationen 
für die Entscheidungsprozesse in ei-
nem Unternehmen liefert. 

Praktikum
Zu Beginn des 12. Jahrgangs ver-
knüpfen die Schüler/innen im Rah-
men eines zweiwöchigen berufs-
orientierten Praktikums im Bereich 
Wirtschaft und Verwaltung ihre 
Kenntnisse aus der Theorie mit der 
Praxis. 

Studienfahrt
Gemeinsames Erleben sowie die För-
derung von Kultur- und/oder Sprach-
kompetenz stehen im Mittelpunkt der 
Studienfahrt, die am Ende des 12. 
Jahrgangs erfolgt.

 Perspektiven

Die globale Wirtschaft stellt neue und 
sich immer schneller ändernde An-
forderungen an die Unternehmen. 
Die Absolventen/innen des Berufli-
chen Gymnasiums haben aufgrund 
ihrer fundierten Vorbildung sehr gute 
Chancen, ein wirtschaftswissen-
schaftliches Studium erfolgreich zu 
absolvieren und den zeitgemäßen An-
forderungen gerecht zu werden. Dies 
gilt auch für die Aufnahme einer ent-
sprechend anspruchsvollen Berufs-
ausbildung.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im 
Register Service erhält-
lich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

 AV-SH
Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein

Berufsschulpflichtige Schüler/innen  
werden in den Bildungsgängen der 
Ausbildungsvorbereitung durch viel-
fältige Maßnahmen zur Ausbildungs-
reife geführt. Dazu gehören z. B. die 
individuelle Analyse der Stärken und 
Schwächen sowie die gezielte Unter-
stützung bei der Praktikumssuche. 
Auf dem Stundenplan stehen zudem 
Wirtschaft/Politik, Mathematik und 
Deutsch. In einem Zusatzunterricht 
kann der Erste allgemeinbildende 
Schulabschluss bei Bedarf nachge-
holt werden. 

In zwei Klassen der praxisintegrier-
ten Ausbildungsvorbereitung (Fach-
richtung Hauswirtschaft oder Tech-
nik) gibt es die Möglichkeit, durch Un-
terricht in der Lehrküche 
und in der Fachpraxis-
halle berufliche Erfah-
rungen in der Schule zu 
sammeln.

 BvM
Berufsvorbereitende Maßnahmen

Schüler/innen der BvM-Klassen be-
suchen berufsvorbereitende Maß-
nahmen der Bundesagentur für Ar-
beit. Die Maßnahmen werden von ex-
ternen Bildungsträgern in Kooperati-
on mit der Berufsschule durchge-
führt. Die Schüler/innen nehmen ei-
nen Tag pro Woche (bzw. zwei Tage

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang 
zur Ausbildungs- und 

Berufsvorbereitung und 
ggf. zum Erlangen eines 

Schulabschlusses

Sie haben
Ÿ keinen Schulabschluss,
Ÿ einen Förderschul-

abschluss,
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss 
oder

Ÿ den Mittleren Schul-
abschluss

Sie wollen
Ÿ Ihre Startposition auf dem 

Ausbildungs-/Arbeitsmarkt 
verbessern oder 

Ÿ den Ersten allgemein-
bildenden Schulabschluss 
erlangen
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Berufliches Gymnasium - 
Wirtschaft

Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH, BvM) und BiK-DaZ

pro Woche, wenn der Hauptschulab-
schluss nachgeholt werden soll) am 
Unterricht teil. 

 AV-SH D
Spracherwerbsorientierte Ausbildungsvorbe-
reitung

Schüler/innen mit dem Sprachniveau 
A2 werden in der Ausbildungsvorbe-
reitung in speziellen DaZ-Klassen un-
terrichtet. In diesen Klassen wird die 
Erweiterung der bereits vorhande-
nen Sprachkompetenz gefördert. Un-
terrichtsfächer sind Deutsch, Mathe-
matik, Englisch, Wirtschaft/Politik, 
Sport sowie Fachpraxisunterricht in 
unseren schuleigenen Werkstätten. 
Wir bereiten die Schüler/innen inten-
siv auf die DSD I-Prüfung (B1-

Sprachniveau) vor. Nach bestande-
ner Prüfung erhalten die Schü-
ler/innen ein Zertifikat. Nach erfolg-
reicher Teilnahme am Zusatzunter-
richt in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch können die Schü-
ler/innen den Ersten allgemeinbil-
denden Schulabschluss erwerben.

 BiK-DaZ
Deutsch als Zweitsprache

Schüler/innen, die noch alphabeti-
siert werden müssen, die noch keine 
deutschen Sprachkenntnisse oder 
das Sprachniveau A1 vorweisen, wer-
den in BiK-DaZ-Klassen unterrichtet. 
Unterrichtsfächer sind Deutsch, Ma-
thematik, Englisch, Wirtschaft/Poli-
tik, Sport sowie Fachpraxisunterricht 
in unseren schuleigenen Werkstät-
ten. Die Schüler/innen schließen die 
Klasse erfolgreich ab, wenn das 
Sprachniveau A2 erreicht ist. Im An-
schluss daran erhalten sie die Mög-
lichkeit in eine Klasse der Ausbil-
dungsvorbereitung aufgenommen zu 
werden.

 Bildungsziele

Sie erwerben die Allgemeine Hoch-
schulreife, um ein Hochschulstudium 
in beliebiger Studienrichtung aufzu-
nehmen, wenn Sie am Ende des Bil-
dungsgangs die Abiturprüfung erfolg-
reich bestehen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen mit erhöhtem (eA) bzw. grundle-
gendem Anforderungsniveau (gA) im 
Verlauf der 3 Jahre auf dem Stunden-
plan:
Ÿ BWL mit Rechnungswesen und 

Controlling (eA)
Ÿ Englisch (eA)
Ÿ Volkswirtschaftslehre (gA)
Ÿ Rechtslehre (gA)
Ÿ Deutsch (gA)
Ÿ Spanisch (gA)
Ÿ Mathematik (gA)
Ÿ Physik oder Biologie (gA)
Ÿ Berufliche Informatik (gA)
Ÿ Gemeinschaftskunde (gA)
Ÿ Religion oder Philosophie (gA)
Ÿ Darstellendes Spiel (gA)
Ÿ Sport (gA)

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

3-jähriger Bildungsgang
in der Fachrichtung 

Wirtschaft

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss oder
Ÿ an einer Gemeinschafts-

schule oder einem allge-
meinbildenden Gymnasium 
die Versetzung in die Ober-
stufe erreicht

Sie wollen
Ÿ die Allgemeine Hochschul-

reife als Grundlage für ein 
Studium in beliebiger Stu-
dienrichtung,

Ÿ sich mit betriebswirtschaft-
lichen Prozessen und der 
globalen Wirtschaft ausei-
nandersetzen oder

Ÿ gute Voraussetzungen für 
ein wirtschaftswissen-
schaftliches Studium bzw. 
eine anspruchsvolle Be-
rufsausbildung schaffen
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Berufsfachschule I - Wirtschaft Berufsoberschule

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule I Wirtschaft 
richtet sich an Schüler/innen, die be-
reits den Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss erworben haben und 
den Mittleren Schulabschluss mit 
dem Schwerpunkt Wirtschaft errei-
chen wollen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen auf dem Stundenplan: Betriebs-
wirtschaftslehre mit Rechnungswe-
sen, Informationsverarbeitung, Wirt-
schaftsgeografie, Fachpraxis Wirt-
schaft (s.u.), Wirtschaft/Politik, Sport, 
Deutsch/Kommunikation, Englisch 
und Mathematik.

 Lernbüro

Im Lernbüro erfolgt fächerübergrei-
fendes und handlungsorientiertes 
Lernen in einer Schülerfirma. Die 
Schüler/innen übernehmen die Rolle 
von Mitarbeitern/innen in ihrem eige-
nen Unternehmen. Informationen 
müssen selbstständig beschafft wer-
den. Lehrkräfte stehen als Berater 
zur Verfügung. Durch die Arbeit in ver-

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-teiliger
Bildungsgang

in der Fachrichtung 
Wirtschaft

Sie haben
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss

Sie wollen
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ Ihre zukünftige Startposi-

tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ mehr über wirtschaftliche 
Zusammenhänge erfahren

Ÿ Deutsch
Ÿ Mathematik
Ÿ Englisch
Ÿ Wirtschaft/Politik
Ÿ Informationstechnik

Falls ein Nachweis einer zweiten 
Fremdsprache (s.u.) nicht möglich 
ist, kann zum Erwerb der Allgemei-
nen Hochschulreife das Fach Spa-
nisch (4-stündig) hinzugewählt wer-
den - Vorkenntnisse (160 Stunden) 
werden vorausgesetzt.

Zusätzlich stehen in der Fachrich-
tung Wirtschaft das Fach Wirt-
schaftslehre mit Rechnungswesen 
und in der Fachrichtung Technik das 
Fach Technologie auf dem Stunden-
plan.

 Anerkennung
einer zweiten Fremdsprache für die Allgemei-
ne Hochschulreife

Grundsätzlich gibt es zum Nachweis 
einer zweiten Fremdsprache drei 
Möglichkeiten:
Ÿ Durchgängiger Nachweis von 4-

stündigem Unterricht in einer zwei-
ten Fremdsprache zwischen Klas-
senstufe 7 und 10 durch entspre-

chende Zeugnisse und mind. 
Note 4 am Ende von Klassenstufe 
10 

Ÿ Nachweis durch ein KMK-Sprach-
zertifikat Stufe II (B1) oder höher

Ÿ Nachweis durch ein zum KMK-
Zertifikat vergleichbares in 
Schleswig-Holstein anerkanntes 
Sprachzertifikat auf der Niveau-
stufe B1 nach GER

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. 
Die dafür erforderlichen 
Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen 
zu diesem Bildungsgang 
sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register 
Service erhältlich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

Wirtschaft



24 13

Berufsoberschule Berufsfachschule I - Wirtschaft

schiedenen Abteilungen lernen die 
Schüler/innen als Sachbearbeiter/in-
nen eigenständiges und verantwor-
tungsvolles Arbeiten im Team. Am 
Ende des Schuljahres erhalten Sie 
ein Arbeitszeugnis, das den Bewer-
bungsunterlagen für einen Ausbil-
dungsplatz beigefügt werden kann.

 Wissenswertes

Bei dem von uns angebotenen Bil-
dungsgang handelt es sich um eine 
1-jährige Schulform, mit der Möglich-
keit, sich für das inhaltlich anknüp-
fende 2. Schuljahr zu qualifizieren. 
Es handelt sich bei den beiden Schul-
formen um je selbstständige Bil-
dungsgänge. Mit dem Besuch der 1-
jährigen Schulform ist die Berufs-
schulpflicht erfüllt. Im 1. Jahr ist ein 4-
wöchiges, durch Lehrkräfte begleite-
tes, Praktikum vorgesehen.
Voraussetzungen für die Aufnahme 
in das 2. Jahr sind ein Notendurch-
schnitt von mind. 3,5 und maximal 
eine mangelhafte Leistung (mit Aus-
gleich im Zeugnis).

 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für die anschließenden Bildungsgän-
ge der Berufsfachschule III oder des 
Beruflichen Gymnasiums bei uns be-
werben, um die Fachhochschulreife 
bzw. das Abitur zu erreichen. Zudem 
haben sie aufgrund ihrer guten wirt-
schaftlichen Vorkenntnisse bessere 
Chancen auf dem Ausbildungsmarkt.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Schule zu stellen 
(siehe S. 33/34 dieser Broschüre).

1. Jahr
Ÿ Kaufmännische Grundbildung

Ÿ Vertiefung allgemeinbildender Fächer

Ÿ Grundlagen der Berufs- und Arbeitswelt

Ÿ Erfüllung der Berufsschulpflicht

Ÿ Qualifizierung für das 2. Jahr

Ÿ 4-wöchiges Praktikum

2. Jahr
Ÿ Erwerb des Mittleren Schulabschlusses

Ÿ Vertiefung der Fachkenntnisse aus dem 
1. Jahr

Ÿ Praxisnahe Arbeit im Lernbüro

Notenschnitt 
mind. 3,5

max. 1x Note 5 
(mit Ausgleich)

 Bildungsziele

Sie erwerben die
Ÿ Fachgebundene Hochschulreife 

(Studium in der jeweiligen Fach-
richtung möglich) oder die

Ÿ Allgemeine Hochschulreife (Stu-
dium in allen Fachrichtungen mög-
lich), wenn eine zweite Fremd-
sprache (Spanisch) hinzugewählt 
oder nachgewiesen (s.u.) wird.

Die genauen Aufnahmebedingen 
zum Studium werden von den Hoch-
schulen geregelt.

 Fachrichtungen

Die Berufsoberschule wird von uns in 
den Fachrichtungen Wirtschaft und 
Technik angeboten. Ihre abgeschlos-
sene Berufsausbildung muss gemäß 
Liste des Ministeriums für Schule und 
Berufsbildung einer dieser beiden 
Fachrichtungen zugeordnet werden 
können.

 Unterrichtsfächer

Folgende Fächer werden in beiden 
Fachrichtungen unterrichtet:

 

    
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang
in den Fachrichtungen 

Wirtschaft oder Technik

Sie haben
Ÿ die Fachhochschulreife 

und
Ÿ eine abgeschlossene 

Berufsausbildung oder
Ÿ eine mind. 5-jährige ein-

schlägige Berufserfah-
rung

Sie wollen
Ÿ die Fachgebunde bzw. All-

gemeine Hochschulreife 
als Grundlage für ein 
Studium,

Ÿ mehr aus Ihren Fähigkeiten 
machen oder

Ÿ sich in Ihrer Fachrichtung 
höher qualifizieren

Technik
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Berufsfachschule I - 
Gesundheit und Ernährung

Fachoberschule

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule I Gesundheit 
und Ernährung richtet sich an Schü-
ler/innen, die bereits den Ersten all-
gemeinbildenden Schulabschluss er-
worben haben und den Mittleren 
Schulabschluss mit dem Schwer-
punkt Gesundheit und Ernährung er-
reichen wollen. 

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen auf dem Stundenplan:
Gesundheit, Ernährung, Datenverar-
beitung, Fachpraxis Gesundheit und 
Ernährung, Wirtschaft/Politik, Sport, 
Deutsch/Kommunikation, Englisch 
und Mathematik.
Im Rahmen der Fachpraxis Ernäh-
rung erfolgt beispielsweise die Aus-
richtung schulinterner Feierlichkei-
ten. Auch die Projekte „Bistro“ oder 
„Schüler kochen für Schüler“ gehö-
ren zu diesem Praxisbereich. 

 Hospitationen/Praktika

Im Rahmen von Hospitationen und 
Praktika in den Berufsfeldern Ge-
sundheit/Sozialpflege und Ernäh-
rung/Hauswirtschaft werden fächer-

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-teiliger
Bildungsgang

in der Fachrichtung 
Gesundheit und 

Ernährung

Sie haben
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss

Sie wollen
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ Ihre zukünftige Startposi-

tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ mehr über gesundheitliche 
Zusammenhänge erfahren

Zusätzlich stehen in der Fachrich-
tung Wirtschaft die Fächer Wirt-
schaftslehre und Rechnungswesen 
und in der Fachrichtung Technik das 
Fach Technologie auf dem Stunden-
plan. 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für den anschließenden Bildungs-
gang der Berufsoberschule (BOS) 
bei uns bewerben, welcher mit der 
Hochschulreife abschließt. Für den 
Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife benötigen Sie eine zweite 
Fremdsprache. Sie können hierzu in 
der FOS das Fach Spanisch neu be-
ginnen und in der anschließenden 
BOS fortführen. Auch von interes-
sierten Einsteigern und Fortgeschrit-
tenen kann Spanisch als Wahlfach 
belegt werden. Informationen zur An-
erkennung einer 2. Fremdsprache, 
finden Sie auf den Seiten der BOS. 
Aufgrund Ihrer umfangreichen kauf-
männischen Kompetenzen, haben 
Sie sehr gute Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt und können ein Studium 
an einer Fachhochschule beginnen.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. 
Februar bis zum 1. März 
an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. 
Die dafür erforderlichen 
Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem 
Bildungsgang sind im Sekretariat der 

Schule oder im Down-
loadbereich auf unserer 
Internetseite im Register 
Service erhältlich (siehe 
Seite 33/34 dieser Bro-
schüre).

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Nach der Ausbildung - die 
Brücke zum Abitur! Ein Jahr 
für die Zukunft!

Der Unterricht vertieft meine 
Kenntnisse und bereitet 

mich auf ein anschließen-
des Studium vor!

Wirtschaft

Technik
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Fachoberschule
Berufsfachschule I - 

Gesundheit und Ernährung

übergreifendes handlungsorientier-
tes Lernen sowie berufliches Han-
deln umgesetzt.
Ÿ Hospitationen werden in der Fach-

praxis Gesundheit integriert.
Ÿ Sie erfolgen z. B. in Zusammenar-

beit mit Krankenhäusern und so-
zialpflegerischen Einrichtungen. 
Exkursionen (z. B. in das Zusatz-
stoffemuseum) finden im Bereich 
Ernährung statt.

Ÿ Praktika sind in allen Bereichen 
der umfassenden Berufsfelder Ge-
sundheit und Ernährung möglich.

Ÿ Das Praktikum umfasst vier Wo-
chen und findet im ersten Schul-
jahr statt.

 Wissenswertes

Bei dem von uns angebotenen Bil-
dungsgang handelt es sich um eine 
1-jährige Schulform, mit der Möglich-
keit, sich für das inhaltlich anknüp-
fende 2. Schuljahr zu qualifizieren. 
Es handelt sich bei den beiden Schul-
formen um je selbstständige Bil-
dungsgänge. Mit dem Besuch der 1-
jährigen Schulform ist die Berufs-
schulpflicht erfüllt. Im 1. Jahr ist ein 4-

wöchiges, durch Lehrkräfte begleite-
tes, Praktikum vorgesehen.
Voraussetzungen für die Aufnahme 
in das 2. Jahr sind ein Notendurch-
schnitt von mind. 3,5 und maximal 
eine mangelhafte Leistung (mit Aus-
gleich im Zeugnis).

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Schule zu stellen 
(siehe S. 33/34 dieser Broschüre).

1. Jahr
Ÿ Grundlagen Gesundheit/Ernährung

Ÿ Vertiefung allgemeinbildender Fächer

Ÿ Grundlagen der Berufs- und Arbeitswelt

Ÿ Erfüllung der Berufsschulpflicht

Ÿ Qualifizierung für das 2. Jahr

Ÿ 4-wöchiges Praktikum

2. Jahr
Ÿ Erwerb des Mittleren Schulabschlusses

Ÿ Vertiefung der Fachkenntnisse aus dem 
1. Jahr

Ÿ Praxisnahe Arbeit z. B. im „Bistro“

Notenschnitt 
mind. 3,5

max. 1x Note 5 
(mit Ausgleich)

 

            
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang
in den Fachrichtungen 

Wirtschaft oder Technik

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss und
Ÿ eine abgeschlossene 

Berufsausbildung oder
Ÿ eine mind. 5-jährige ein-

schlägige Berufserfah-
rung

Sie wollen
Ÿ die Fachhochschulreife als 

Grundlage für ein Studium 
an einer Fachhochschule,

Ÿ mehr aus Ihren Fähigkeiten 
machen oder

Ÿ sich in Ihrer Fachrichtung 
höher qualifizieren

 Bildungsziele

Sie erwerben die Fachhochschulrei-
fe, die Sie zu einem Studium an Fach-
hochschulen in jeder Fachrichtung 
berechtigt. Die genauen Aufnahme-
bedingen werden von den Hoch-
schulen geregelt.

 Fachrichtungen

Die Fachoberschule (FOS) wird von 
uns in den Fachrichtungen Wirtschaft 
und Technik angeboten. Ihre abge-
schlossene Berufsausbildung muss 
gemäß Liste des Ministeriums für 
Schule und Berufsbildung einer die-
ser beiden Fachrichtungen zugeord-
net werden können.

 Unterrichtsfächer

Folgende Fächer werden in beiden 
Fachrichtungen unterrichtet:
Ÿ Deutsch
Ÿ Englisch
Ÿ Mathematik
Ÿ Wirtschaft/Politik
Ÿ Informationstechnik
Ÿ Physik
Ÿ Chemie
Ÿ Spanisch (Wahlfach)
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Berufsfachschule III - 
Kaufmännische Assistenten

Berufsfachschule III - 
Sozialpädagogische Assistenten

 Bildungsziele

In der Berufsfachschule III wird durch 
eine schulische Ausbildung neben 
dem Berufsabschluss Staatlich ge-
prüfte/r Kaufmännische/r Assistent/in 
die Fachhochschulreife erlangt. Die 
wählbaren Fachrichtungen sind In-
formationsverarbeitung oder Fremd-
sprachen.

Des Weiteren erlangen Sie durch fä-
cherübergreifenden Unterricht eine 
berufliche Grundqualifikation im Be-
reich Wirtschaft und Verwaltung und 
erweitern Ihre Kompetenzen im Be-
reich des eigenverantwortlichen und 
selbstständigen sowie kooperativen 
Arbeitens.

 Wissenswertes

In beiden Fachrichtungen werden die 
Unterrichtsfächer Deutsch, Mathe-
matik, Wirtschaftspolitik und Sport un-
terrichtet. 

 

   
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
zum/zur Kaufmännischen 

Assistenten/in

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss

Sie wollen
Ÿ einen Beruf erlernen,
Ÿ die Fachhochschulreife

als Grundlage für ein 
Studium an einer Fach-
hochschule,

Ÿ Ihre zukünftige Startposi-
tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ betriebswirtschaftliche Zu-
sammenhänge im Lern-
büro praktisch erproben

Folgende weitere Unterrichtsfächer 
stehen auf dem Stundenplan:
Wirtschaft/Politik, Deutsch/Kom-
munikation, Englisch und Religi-
on/Philosophie. Die unterrichtlichen 
Inhalte werden folgenden Lernfel-
dern zugeordnet:

Das sollten Sie mitbringen:
Ÿ Motivation, mit Kindern und Ju-

gendlichen zu arbeiten
Ÿ Interesse für eine ernährungs- 

und gesundheitsbewusste Le-
bensführung

Ÿ Aufgeschlossenheit gegenüber 
musisch-gestalterischen Elemen-
ten

Ÿ Bereitschaft, in Eigenverantwor-
tung einen Praktikumsplatz zu su-
chen

 Perspektiven

Sie erlangen durch den Bildungs-
gang einen Berufsabschluss, der Sie 
befähigt, mit Kindern bis zu 14 Jah-
ren zu arbeiten. Des Weiteren haben 
Sie die Voraussetzungen zur Aufnah-
me und Verkürzung der Ausbildung 
zum/zur Staatlich anerkannten Erzie-
her/in von 3 auf 2,5 Jahre erfüllt. Er-
werben Sie zusätzlich die Fachhoch-
schulreife, so berechtigt Sie dies au-
ßerdem zum Studium an einer Fach-
hochschule.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register Ser-
vice erhältlich (siehe Seite 33/34 die-
ser Broschüre).

Lernfelder

Berufliche Identität entwickeln

Kinder in ihrer Entwicklung verstehen 
und Beziehungen gestalten

Bildung von Kindern begleiten

Erfahrung im sozialpädagogischen 
Handlungsfeld sammeln
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Berufsfachschule III -
Sozialpädagogische Assistenten

Berufsfachschule III - 
Kaufmännische Assistenten

Der berufsbezogene Unterricht wird 
fächerübergreifend in Lernfeldern un-
terrichtet, z. B. „Sachgüter und 
Dienstleistungen beschaffen und Ver-
träge schließen“. Innerhalb der Lern-
felder wird der Schwerpunkt passend 
zur Fachrichtung auf Informations-
verarbeitung (z. B. „Programme zum 
Lösen von Aufgaben entwickeln“) 
bzw. auf Fremdsprachen (z. B. „Über 
grundlegende Sprachkenntnisse in 
einer zweiten Zielsprache verfügen“) 
gelegt. 

 Lernbüro

Im Lernbüro werden kaufmännische 
Themen anhand einer Schülerfirma 
praxisorientiert erlernt und umge-
setzt. Z. B. werden
Ÿ Angebote verglichen,
Ÿ Lieferanten ausgewählt,
Ÿ Einkaufs- und Verkaufsvorgänge 

bearbeitet und gebucht,
Ÿ Verkaufspreise kalkuliert,
Ÿ Ausgangsrechnungen und
Ÿ Gehaltsabrechnungen erstellt.

 Praktikum

Ein 4-wöchiges Betriebspraktikum im 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
ist im Bildungsgang integriert. Die 
Schüler/innen suchen sich in Eigen-
verantwortung Prakti-
kumsplätze und wer-
den während des Prakti-
kums durch unsere Lehr-
kräfte betreut. 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für den anschließenden Bildungs-
gang der Berufsoberschule (BOS) 
bei uns bewerben, welcher mit der 
Hochschulreife abschließt. Zudem 
haben sie aufgrund ihrer umfangrei-
chen kaufmännischen Kompetenzen 
verbesserte Chancen auf dem Aus-
bildungsmarkt.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im 
Register Service erhält-
lich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule III bietet eine 
schulische Berufsausbildung zum/ 
zur Staatlich geprüften Sozialpäd-
agogischen Assistenten/in. Zusätz-
lich kann die Fachhochschulreife er-
worben werden, sofern
Ÿ erfolgreich am Zusatzunterricht 

(Mathematik) sowie 
Ÿ der Abschlussprüfung in Englisch 

teilgenommen wird.

 Wissenswertes

Der Unterrichtsschwerpunkt liegt im 
sozialpädagogischen, gesundheitli-
chen und musikalisch-kreativen Be-
reich. Ein Großteil der Ausbildung fin-
det in Form von Praktika in Einrich-
tungen (z. B. in KiTa, Krippe oder 
Hort) statt. 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
zum/zur Sozialpädagogi-

schen Assistenten/in

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss

Sie wollen
Ÿ einen Beruf erlernen,
Ÿ die Fachhochschulreife 

erlangen als Grundlage für 
ein Studium an einer Fach-
hochschule,

Ÿ Ihre zukünftige Startposi-
tion auf dem Arbeitsmarkt 
verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ sich für eine Ausbildung 
zum/zur Staatlich aner-
kannten Erzieher/in qualifi-
zieren

FremdsprachenInformationsv.
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Bildungsangebote im Überblick Bildungsangebote im Überblick

ohne Schulabschluss

Berufsfachschule III
(2 Jahre Vollzeit - kaufmänn./sozialpäd.)

Berufsfachschule I
(2. Jahr)

(1 Jahr Vollzeit - Wirtschaft/
Gesundheit und Ernährung) Berufsfachschule I

(1. Jahr)
(1 Jahr Vollzeit - Wirtschaft/
Gesundheit und Ernährung)

Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH, BvM, BiK-DaZ)

Fachoberschule
(1 Jahr Vollzeit - Wirtschaft/Technik

nach der Berufsausbildung)

Berufsoberschule
(1 Jahr Vollzeit - Wirtschaft/Technik

nach der Berufsausbildung)

Berufliches Gymnasium
(3 Jahre Vollzeit - Wirtschaft/

Umwelttechnik)

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)

Mittlerer Schulabschluss (MSA)

Fachhochschulreife (FHR)

Allgemeine/Fachgebundene 
Hochschulreife
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Zusatzunterricht 
Fachhochschulreife
(parallel zur Berufsausbildung)
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Berufsfachschule III -
Sozialpädagogische Assistenten

Berufsfachschule III - 
Kaufmännische Assistenten

Der berufsbezogene Unterricht wird 
fächerübergreifend in Lernfeldern un-
terrichtet, z. B. „Sachgüter und 
Dienstleistungen beschaffen und Ver-
träge schließen“. Innerhalb der Lern-
felder wird der Schwerpunkt passend 
zur Fachrichtung auf Informations-
verarbeitung (z. B. „Programme zum 
Lösen von Aufgaben entwickeln“) 
bzw. auf Fremdsprachen (z. B. „Über 
grundlegende Sprachkenntnisse in 
einer zweiten Zielsprache verfügen“) 
gelegt. 

 Lernbüro

Im Lernbüro werden kaufmännische 
Themen anhand einer Schülerfirma 
praxisorientiert erlernt und umge-
setzt. Z. B. werden
Ÿ Angebote verglichen,
Ÿ Lieferanten ausgewählt,
Ÿ Einkaufs- und Verkaufsvorgänge 

bearbeitet und gebucht,
Ÿ Verkaufspreise kalkuliert,
Ÿ Ausgangsrechnungen und
Ÿ Gehaltsabrechnungen erstellt.

 Praktikum

Ein 4-wöchiges Betriebspraktikum im 
Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 
ist im Bildungsgang integriert. Die 
Schüler/innen suchen sich in Eigen-
verantwortung Prakti-
kumsplätze und wer-
den während des Prakti-
kums durch unsere Lehr-
kräfte betreut. 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für den anschließenden Bildungs-
gang der Berufsoberschule (BOS) 
bei uns bewerben, welcher mit der 
Hochschulreife abschließt. Zudem 
haben sie aufgrund ihrer umfangrei-
chen kaufmännischen Kompetenzen 
verbesserte Chancen auf dem Aus-
bildungsmarkt.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im 
Register Service erhält-
lich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule III bietet eine 
schulische Berufsausbildung zum/ 
zur Staatlich geprüften Sozialpäd-
agogischen Assistenten/in. Zusätz-
lich kann die Fachhochschulreife er-
worben werden, sofern
Ÿ erfolgreich am Zusatzunterricht 

(Mathematik) sowie 
Ÿ der Abschlussprüfung in Englisch 

teilgenommen wird.

 Wissenswertes

Der Unterrichtsschwerpunkt liegt im 
sozialpädagogischen, gesundheitli-
chen und musikalisch-kreativen Be-
reich. Ein Großteil der Ausbildung fin-
det in Form von Praktika in Einrich-
tungen (z. B. in KiTa, Krippe oder 
Hort) statt. 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
zum/zur Sozialpädagogi-

schen Assistenten/in

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss

Sie wollen
Ÿ einen Beruf erlernen,
Ÿ die Fachhochschulreife 

erlangen als Grundlage für 
ein Studium an einer Fach-
hochschule,

Ÿ Ihre zukünftige Startposi-
tion auf dem Arbeitsmarkt 
verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ sich für eine Ausbildung 
zum/zur Staatlich aner-
kannten Erzieher/in qualifi-
zieren

FremdsprachenInformationsv.
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Berufsfachschule III - 
Kaufmännische Assistenten

Berufsfachschule III - 
Sozialpädagogische Assistenten

 Bildungsziele

In der Berufsfachschule III wird durch 
eine schulische Ausbildung neben 
dem Berufsabschluss Staatlich ge-
prüfte/r Kaufmännische/r Assistent/in 
die Fachhochschulreife erlangt. Die 
wählbaren Fachrichtungen sind In-
formationsverarbeitung oder Fremd-
sprachen.

Des Weiteren erlangen Sie durch fä-
cherübergreifenden Unterricht eine 
berufliche Grundqualifikation im Be-
reich Wirtschaft und Verwaltung und 
erweitern Ihre Kompetenzen im Be-
reich des eigenverantwortlichen und 
selbstständigen sowie kooperativen 
Arbeitens.

 Wissenswertes

In beiden Fachrichtungen werden die 
Unterrichtsfächer Deutsch, Mathe-
matik, Wirtschaftspolitik und Sport un-
terrichtet. 

 

   
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
zum/zur Kaufmännischen 

Assistenten/in

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss

Sie wollen
Ÿ einen Beruf erlernen,
Ÿ die Fachhochschulreife

als Grundlage für ein 
Studium an einer Fach-
hochschule,

Ÿ Ihre zukünftige Startposi-
tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ betriebswirtschaftliche Zu-
sammenhänge im Lern-
büro praktisch erproben

Folgende weitere Unterrichtsfächer 
stehen auf dem Stundenplan:
Wirtschaft/Politik, Deutsch/Kom-
munikation, Englisch und Religi-
on/Philosophie. Die unterrichtlichen 
Inhalte werden folgenden Lernfel-
dern zugeordnet:

Das sollten Sie mitbringen:
Ÿ Motivation, mit Kindern und Ju-

gendlichen zu arbeiten
Ÿ Interesse für eine ernährungs- 

und gesundheitsbewusste Le-
bensführung

Ÿ Aufgeschlossenheit gegenüber 
musisch-gestalterischen Elemen-
ten

Ÿ Bereitschaft, in Eigenverantwor-
tung einen Praktikumsplatz zu su-
chen

 Perspektiven

Sie erlangen durch den Bildungs-
gang einen Berufsabschluss, der Sie 
befähigt, mit Kindern bis zu 14 Jah-
ren zu arbeiten. Des Weiteren haben 
Sie die Voraussetzungen zur Aufnah-
me und Verkürzung der Ausbildung 
zum/zur Staatlich anerkannten Erzie-
her/in von 3 auf 2,5 Jahre erfüllt. Er-
werben Sie zusätzlich die Fachhoch-
schulreife, so berechtigt Sie dies au-
ßerdem zum Studium an einer Fach-
hochschule.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register Ser-
vice erhältlich (siehe Seite 33/34 die-
ser Broschüre).

Lernfelder

Berufliche Identität entwickeln

Kinder in ihrer Entwicklung verstehen 
und Beziehungen gestalten

Bildung von Kindern begleiten

Erfahrung im sozialpädagogischen 
Handlungsfeld sammeln
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Fachoberschule
Berufsfachschule I - 

Gesundheit und Ernährung

übergreifendes handlungsorientier-
tes Lernen sowie berufliches Han-
deln umgesetzt.
Ÿ Hospitationen werden in der Fach-

praxis Gesundheit integriert.
Ÿ Sie erfolgen z. B. in Zusammenar-

beit mit Krankenhäusern und so-
zialpflegerischen Einrichtungen. 
Exkursionen (z. B. in das Zusatz-
stoffemuseum) finden im Bereich 
Ernährung statt.

Ÿ Praktika sind in allen Bereichen 
der umfassenden Berufsfelder Ge-
sundheit und Ernährung möglich.

Ÿ Das Praktikum umfasst vier Wo-
chen und findet im ersten Schul-
jahr statt.

 Wissenswertes

Bei dem von uns angebotenen Bil-
dungsgang handelt es sich um eine 
1-jährige Schulform, mit der Möglich-
keit, sich für das inhaltlich anknüp-
fende 2. Schuljahr zu qualifizieren. 
Es handelt sich bei den beiden Schul-
formen um je selbstständige Bil-
dungsgänge. Mit dem Besuch der 1-
jährigen Schulform ist die Berufs-
schulpflicht erfüllt. Im 1. Jahr ist ein 4-

wöchiges, durch Lehrkräfte begleite-
tes, Praktikum vorgesehen.
Voraussetzungen für die Aufnahme 
in das 2. Jahr sind ein Notendurch-
schnitt von mind. 3,5 und maximal 
eine mangelhafte Leistung (mit Aus-
gleich im Zeugnis).

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Schule zu stellen 
(siehe S. 33/34 dieser Broschüre).

1. Jahr
Ÿ Grundlagen Gesundheit/Ernährung

Ÿ Vertiefung allgemeinbildender Fächer

Ÿ Grundlagen der Berufs- und Arbeitswelt

Ÿ Erfüllung der Berufsschulpflicht

Ÿ Qualifizierung für das 2. Jahr

Ÿ 4-wöchiges Praktikum

2. Jahr
Ÿ Erwerb des Mittleren Schulabschlusses

Ÿ Vertiefung der Fachkenntnisse aus dem 
1. Jahr

Ÿ Praxisnahe Arbeit z. B. im „Bistro“

Notenschnitt 
mind. 3,5

max. 1x Note 5 
(mit Ausgleich)

 

            
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang
in den Fachrichtungen 

Wirtschaft oder Technik

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss und
Ÿ eine abgeschlossene 

Berufsausbildung oder
Ÿ eine mind. 5-jährige ein-

schlägige Berufserfah-
rung

Sie wollen
Ÿ die Fachhochschulreife als 

Grundlage für ein Studium 
an einer Fachhochschule,

Ÿ mehr aus Ihren Fähigkeiten 
machen oder

Ÿ sich in Ihrer Fachrichtung 
höher qualifizieren

 Bildungsziele

Sie erwerben die Fachhochschulrei-
fe, die Sie zu einem Studium an Fach-
hochschulen in jeder Fachrichtung 
berechtigt. Die genauen Aufnahme-
bedingen werden von den Hoch-
schulen geregelt.

 Fachrichtungen

Die Fachoberschule (FOS) wird von 
uns in den Fachrichtungen Wirtschaft 
und Technik angeboten. Ihre abge-
schlossene Berufsausbildung muss 
gemäß Liste des Ministeriums für 
Schule und Berufsbildung einer die-
ser beiden Fachrichtungen zugeord-
net werden können.

 Unterrichtsfächer

Folgende Fächer werden in beiden 
Fachrichtungen unterrichtet:
Ÿ Deutsch
Ÿ Englisch
Ÿ Mathematik
Ÿ Wirtschaft/Politik
Ÿ Informationstechnik
Ÿ Physik
Ÿ Chemie
Ÿ Spanisch (Wahlfach)
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Berufsfachschule I - 
Gesundheit und Ernährung

Fachoberschule

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule I Gesundheit 
und Ernährung richtet sich an Schü-
ler/innen, die bereits den Ersten all-
gemeinbildenden Schulabschluss er-
worben haben und den Mittleren 
Schulabschluss mit dem Schwer-
punkt Gesundheit und Ernährung er-
reichen wollen. 

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen auf dem Stundenplan:
Gesundheit, Ernährung, Datenverar-
beitung, Fachpraxis Gesundheit und 
Ernährung, Wirtschaft/Politik, Sport, 
Deutsch/Kommunikation, Englisch 
und Mathematik.
Im Rahmen der Fachpraxis Ernäh-
rung erfolgt beispielsweise die Aus-
richtung schulinterner Feierlichkei-
ten. Auch die Projekte „Bistro“ oder 
„Schüler kochen für Schüler“ gehö-
ren zu diesem Praxisbereich. 

 Hospitationen/Praktika

Im Rahmen von Hospitationen und 
Praktika in den Berufsfeldern Ge-
sundheit/Sozialpflege und Ernäh-
rung/Hauswirtschaft werden fächer-

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-teiliger
Bildungsgang

in der Fachrichtung 
Gesundheit und 

Ernährung

Sie haben
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss

Sie wollen
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ Ihre zukünftige Startposi-

tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ mehr über gesundheitliche 
Zusammenhänge erfahren

Zusätzlich stehen in der Fachrich-
tung Wirtschaft die Fächer Wirt-
schaftslehre und Rechnungswesen 
und in der Fachrichtung Technik das 
Fach Technologie auf dem Stunden-
plan. 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für den anschließenden Bildungs-
gang der Berufsoberschule (BOS) 
bei uns bewerben, welcher mit der 
Hochschulreife abschließt. Für den 
Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife benötigen Sie eine zweite 
Fremdsprache. Sie können hierzu in 
der FOS das Fach Spanisch neu be-
ginnen und in der anschließenden 
BOS fortführen. Auch von interes-
sierten Einsteigern und Fortgeschrit-
tenen kann Spanisch als Wahlfach 
belegt werden. Informationen zur An-
erkennung einer 2. Fremdsprache, 
finden Sie auf den Seiten der BOS. 
Aufgrund Ihrer umfangreichen kauf-
männischen Kompetenzen, haben 
Sie sehr gute Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt und können ein Studium 
an einer Fachhochschule beginnen.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. 
Februar bis zum 1. März 
an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. 
Die dafür erforderlichen 
Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem 
Bildungsgang sind im Sekretariat der 

Schule oder im Down-
loadbereich auf unserer 
Internetseite im Register 
Service erhältlich (siehe 
Seite 33/34 dieser Bro-
schüre).

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Nach der Ausbildung - die 
Brücke zum Abitur! Ein Jahr 
für die Zukunft!

Der Unterricht vertieft meine 
Kenntnisse und bereitet 

mich auf ein anschließen-
des Studium vor!

Wirtschaft

Technik
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Berufsoberschule Berufsfachschule I - Wirtschaft

schiedenen Abteilungen lernen die 
Schüler/innen als Sachbearbeiter/in-
nen eigenständiges und verantwor-
tungsvolles Arbeiten im Team. Am 
Ende des Schuljahres erhalten Sie 
ein Arbeitszeugnis, das den Bewer-
bungsunterlagen für einen Ausbil-
dungsplatz beigefügt werden kann.

 Wissenswertes

Bei dem von uns angebotenen Bil-
dungsgang handelt es sich um eine 
1-jährige Schulform, mit der Möglich-
keit, sich für das inhaltlich anknüp-
fende 2. Schuljahr zu qualifizieren. 
Es handelt sich bei den beiden Schul-
formen um je selbstständige Bil-
dungsgänge. Mit dem Besuch der 1-
jährigen Schulform ist die Berufs-
schulpflicht erfüllt. Im 1. Jahr ist ein 4-
wöchiges, durch Lehrkräfte begleite-
tes, Praktikum vorgesehen.
Voraussetzungen für die Aufnahme 
in das 2. Jahr sind ein Notendurch-
schnitt von mind. 3,5 und maximal 
eine mangelhafte Leistung (mit Aus-
gleich im Zeugnis).

 

 Perspektiven

Die Absolventen/innen können sich 
für die anschließenden Bildungsgän-
ge der Berufsfachschule III oder des 
Beruflichen Gymnasiums bei uns be-
werben, um die Fachhochschulreife 
bzw. das Abitur zu erreichen. Zudem 
haben sie aufgrund ihrer guten wirt-
schaftlichen Vorkenntnisse bessere 
Chancen auf dem Ausbildungsmarkt.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Schule zu stellen 
(siehe S. 33/34 dieser Broschüre).

1. Jahr
Ÿ Kaufmännische Grundbildung

Ÿ Vertiefung allgemeinbildender Fächer

Ÿ Grundlagen der Berufs- und Arbeitswelt

Ÿ Erfüllung der Berufsschulpflicht

Ÿ Qualifizierung für das 2. Jahr

Ÿ 4-wöchiges Praktikum

2. Jahr
Ÿ Erwerb des Mittleren Schulabschlusses

Ÿ Vertiefung der Fachkenntnisse aus dem 
1. Jahr

Ÿ Praxisnahe Arbeit im Lernbüro

Notenschnitt 
mind. 3,5

max. 1x Note 5 
(mit Ausgleich)

 Bildungsziele

Sie erwerben die
Ÿ Fachgebundene Hochschulreife 

(Studium in der jeweiligen Fach-
richtung möglich) oder die

Ÿ Allgemeine Hochschulreife (Stu-
dium in allen Fachrichtungen mög-
lich), wenn eine zweite Fremd-
sprache (Spanisch) hinzugewählt 
oder nachgewiesen (s.u.) wird.

Die genauen Aufnahmebedingen 
zum Studium werden von den Hoch-
schulen geregelt.

 Fachrichtungen

Die Berufsoberschule wird von uns in 
den Fachrichtungen Wirtschaft und 
Technik angeboten. Ihre abgeschlos-
sene Berufsausbildung muss gemäß 
Liste des Ministeriums für Schule und 
Berufsbildung einer dieser beiden 
Fachrichtungen zugeordnet werden 
können.

 Unterrichtsfächer

Folgende Fächer werden in beiden 
Fachrichtungen unterrichtet:

 

    
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang
in den Fachrichtungen 

Wirtschaft oder Technik

Sie haben
Ÿ die Fachhochschulreife 

und
Ÿ eine abgeschlossene 

Berufsausbildung oder
Ÿ eine mind. 5-jährige ein-

schlägige Berufserfah-
rung

Sie wollen
Ÿ die Fachgebunde bzw. All-

gemeine Hochschulreife 
als Grundlage für ein 
Studium,

Ÿ mehr aus Ihren Fähigkeiten 
machen oder

Ÿ sich in Ihrer Fachrichtung 
höher qualifizieren

Technik
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Berufsfachschule I - Wirtschaft Berufsoberschule

 Bildungsziele

Die Berufsfachschule I Wirtschaft 
richtet sich an Schüler/innen, die be-
reits den Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss erworben haben und 
den Mittleren Schulabschluss mit 
dem Schwerpunkt Wirtschaft errei-
chen wollen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen auf dem Stundenplan: Betriebs-
wirtschaftslehre mit Rechnungswe-
sen, Informationsverarbeitung, Wirt-
schaftsgeografie, Fachpraxis Wirt-
schaft (s.u.), Wirtschaft/Politik, Sport, 
Deutsch/Kommunikation, Englisch 
und Mathematik.

 Lernbüro

Im Lernbüro erfolgt fächerübergrei-
fendes und handlungsorientiertes 
Lernen in einer Schülerfirma. Die 
Schüler/innen übernehmen die Rolle 
von Mitarbeitern/innen in ihrem eige-
nen Unternehmen. Informationen 
müssen selbstständig beschafft wer-
den. Lehrkräfte stehen als Berater 
zur Verfügung. Durch die Arbeit in ver-

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

2-teiliger
Bildungsgang

in der Fachrichtung 
Wirtschaft

Sie haben
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss

Sie wollen
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ Ihre zukünftige Startposi-

tion auf dem Ausbildungs-
markt verbessern,

Ÿ selbstgesetzte Ziele errei-
chen oder

Ÿ mehr über wirtschaftliche 
Zusammenhänge erfahren

Ÿ Deutsch
Ÿ Mathematik
Ÿ Englisch
Ÿ Wirtschaft/Politik
Ÿ Informationstechnik

Falls ein Nachweis einer zweiten 
Fremdsprache (s.u.) nicht möglich 
ist, kann zum Erwerb der Allgemei-
nen Hochschulreife das Fach Spa-
nisch (4-stündig) hinzugewählt wer-
den - Vorkenntnisse (160 Stunden) 
werden vorausgesetzt.

Zusätzlich stehen in der Fachrich-
tung Wirtschaft das Fach Wirt-
schaftslehre mit Rechnungswesen 
und in der Fachrichtung Technik das 
Fach Technologie auf dem Stunden-
plan.

 Anerkennung
einer zweiten Fremdsprache für die Allgemei-
ne Hochschulreife

Grundsätzlich gibt es zum Nachweis 
einer zweiten Fremdsprache drei 
Möglichkeiten:
Ÿ Durchgängiger Nachweis von 4-

stündigem Unterricht in einer zwei-
ten Fremdsprache zwischen Klas-
senstufe 7 und 10 durch entspre-

chende Zeugnisse und mind. 
Note 4 am Ende von Klassenstufe 
10 

Ÿ Nachweis durch ein KMK-Sprach-
zertifikat Stufe II (B1) oder höher

Ÿ Nachweis durch ein zum KMK-
Zertifikat vergleichbares in 
Schleswig-Holstein anerkanntes 
Sprachzertifikat auf der Niveau-
stufe B1 nach GER

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. 
Die dafür erforderlichen 
Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen 
zu diesem Bildungsgang 
sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register 
Service erhältlich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

Wirtschaft
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Berufliches Gymnasium - 
Wirtschaft

Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH, BvM) und BiK-DaZ

pro Woche, wenn der Hauptschulab-
schluss nachgeholt werden soll) am 
Unterricht teil. 

 AV-SH D
Spracherwerbsorientierte Ausbildungsvorbe-
reitung

Schüler/innen mit dem Sprachniveau 
A2 werden in der Ausbildungsvorbe-
reitung in speziellen DaZ-Klassen un-
terrichtet. In diesen Klassen wird die 
Erweiterung der bereits vorhande-
nen Sprachkompetenz gefördert. Un-
terrichtsfächer sind Deutsch, Mathe-
matik, Englisch, Wirtschaft/Politik, 
Sport sowie Fachpraxisunterricht in 
unseren schuleigenen Werkstätten. 
Wir bereiten die Schüler/innen inten-
siv auf die DSD I-Prüfung (B1-

Sprachniveau) vor. Nach bestande-
ner Prüfung erhalten die Schü-
ler/innen ein Zertifikat. Nach erfolg-
reicher Teilnahme am Zusatzunter-
richt in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch können die Schü-
ler/innen den Ersten allgemeinbil-
denden Schulabschluss erwerben.

 BiK-DaZ
Deutsch als Zweitsprache

Schüler/innen, die noch alphabeti-
siert werden müssen, die noch keine 
deutschen Sprachkenntnisse oder 
das Sprachniveau A1 vorweisen, wer-
den in BiK-DaZ-Klassen unterrichtet. 
Unterrichtsfächer sind Deutsch, Ma-
thematik, Englisch, Wirtschaft/Poli-
tik, Sport sowie Fachpraxisunterricht 
in unseren schuleigenen Werkstät-
ten. Die Schüler/innen schließen die 
Klasse erfolgreich ab, wenn das 
Sprachniveau A2 erreicht ist. Im An-
schluss daran erhalten sie die Mög-
lichkeit in eine Klasse der Ausbil-
dungsvorbereitung aufgenommen zu 
werden.

 Bildungsziele

Sie erwerben die Allgemeine Hoch-
schulreife, um ein Hochschulstudium 
in beliebiger Studienrichtung aufzu-
nehmen, wenn Sie am Ende des Bil-
dungsgangs die Abiturprüfung erfolg-
reich bestehen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen mit erhöhtem (eA) bzw. grundle-
gendem Anforderungsniveau (gA) im 
Verlauf der 3 Jahre auf dem Stunden-
plan:
Ÿ BWL mit Rechnungswesen und 

Controlling (eA)
Ÿ Englisch (eA)
Ÿ Volkswirtschaftslehre (gA)
Ÿ Rechtslehre (gA)
Ÿ Deutsch (gA)
Ÿ Spanisch (gA)
Ÿ Mathematik (gA)
Ÿ Physik oder Biologie (gA)
Ÿ Berufliche Informatik (gA)
Ÿ Gemeinschaftskunde (gA)
Ÿ Religion oder Philosophie (gA)
Ÿ Darstellendes Spiel (gA)
Ÿ Sport (gA)

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

3-jähriger Bildungsgang
in der Fachrichtung 

Wirtschaft

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss oder
Ÿ an einer Gemeinschafts-

schule oder einem allge-
meinbildenden Gymnasium 
die Versetzung in die Ober-
stufe erreicht

Sie wollen
Ÿ die Allgemeine Hochschul-

reife als Grundlage für ein 
Studium in beliebiger Stu-
dienrichtung,

Ÿ sich mit betriebswirtschaft-
lichen Prozessen und der 
globalen Wirtschaft ausei-
nandersetzen oder

Ÿ gute Voraussetzungen für 
ein wirtschaftswissen-
schaftliches Studium bzw. 
eine anspruchsvolle Be-
rufsausbildung schaffen
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Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH, BvM) und BiK-DaZ

Berufliches Gymnasium - 
Wirtschaft

Ÿ

 Wissenswertes

Die Schüler/innen erarbeiten, unter-
suchen und beurteilen betriebswirt-
schaftliche Geschäftsprozesse. Da-
bei berücksichtigen sie die Auswir-
kungen der Globalisierung und die 
Anforderungen an menschenwürdi-
ge Arbeitsbedingungen sowie den 
nachhaltigen Umgang mit Ressour-
cen. Die Schüler/innen erwerben fun-
dierte Kenntnisse im Rechnungswe-
sen, das wesentliche Informationen 
für die Entscheidungsprozesse in ei-
nem Unternehmen liefert. 

Praktikum
Zu Beginn des 12. Jahrgangs ver-
knüpfen die Schüler/innen im Rah-
men eines zweiwöchigen berufs-
orientierten Praktikums im Bereich 
Wirtschaft und Verwaltung ihre 
Kenntnisse aus der Theorie mit der 
Praxis. 

Studienfahrt
Gemeinsames Erleben sowie die För-
derung von Kultur- und/oder Sprach-
kompetenz stehen im Mittelpunkt der 
Studienfahrt, die am Ende des 12. 
Jahrgangs erfolgt.

 Perspektiven

Die globale Wirtschaft stellt neue und 
sich immer schneller ändernde An-
forderungen an die Unternehmen. 
Die Absolventen/innen des Berufli-
chen Gymnasiums haben aufgrund 
ihrer fundierten Vorbildung sehr gute 
Chancen, ein wirtschaftswissen-
schaftliches Studium erfolgreich zu 
absolvieren und den zeitgemäßen An-
forderungen gerecht zu werden. Dies 
gilt auch für die Aufnahme einer ent-
sprechend anspruchsvollen Berufs-
ausbildung.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im 
Register Service erhält-
lich (siehe Seite 33/34 
dieser Broschüre).

 AV-SH
Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein

Berufsschulpflichtige Schüler/innen  
werden in den Bildungsgängen der 
Ausbildungsvorbereitung durch viel-
fältige Maßnahmen zur Ausbildungs-
reife geführt. Dazu gehören z. B. die 
individuelle Analyse der Stärken und 
Schwächen sowie die gezielte Unter-
stützung bei der Praktikumssuche. 
Auf dem Stundenplan stehen zudem 
Wirtschaft/Politik, Mathematik und 
Deutsch. In einem Zusatzunterricht 
kann der Erste allgemeinbildende 
Schulabschluss bei Bedarf nachge-
holt werden. 

In zwei Klassen der praxisintegrier-
ten Ausbildungsvorbereitung (Fach-
richtung Hauswirtschaft oder Tech-
nik) gibt es die Möglichkeit, durch Un-
terricht in der Lehrküche 
und in der Fachpraxis-
halle berufliche Erfah-
rungen in der Schule zu 
sammeln.

 BvM
Berufsvorbereitende Maßnahmen

Schüler/innen der BvM-Klassen be-
suchen berufsvorbereitende Maß-
nahmen der Bundesagentur für Ar-
beit. Die Maßnahmen werden von ex-
ternen Bildungsträgern in Kooperati-
on mit der Berufsschule durchge-
führt. Die Schüler/innen nehmen ei-
nen Tag pro Woche (bzw. zwei Tage

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

1-jähriger Bildungsgang 
zur Ausbildungs- und 

Berufsvorbereitung und 
ggf. zum Erlangen eines 

Schulabschlusses

Sie haben
Ÿ keinen Schulabschluss,
Ÿ einen Förderschul-

abschluss,
Ÿ den Ersten allgemeinbil-

denden Schulabschluss 
oder

Ÿ den Mittleren Schul-
abschluss

Sie wollen
Ÿ Ihre Startposition auf dem 

Ausbildungs-/Arbeitsmarkt 
verbessern oder 

Ÿ den Ersten allgemein-
bildenden Schulabschluss 
erlangen
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Berufliches Gymnasium -
Umwelttechnik

Bildungsangebote im Überblick

 Bildungsziele

Sie erwerben die Allgemeine Hoch-
schulreife, um ein Hochschulstudium 
in beliebiger Studienrichtung aufzu-
nehmen, wenn Sie am Ende des Bil-
dungsgangs die Abiturprüfung erfolg-
reich bestehen.

 Unterrichtsfächer

Die folgenden Unterrichtsfächer ste-
hen mit erhöhtem (eA) bzw. grundle-
gendem Anforderungsniveau (gA) im 
Verlauf der 3 Jahre auf dem Stunden-
plan:
Ÿ Umwelttechnik (eA)
Ÿ Englisch (eA)
Ÿ Deutsch (gA)
Ÿ Spanisch (gA)
Ÿ Mathematik (gA)
Ÿ Physik (gA)
Ÿ Chemie (gA)
Ÿ Berufliche Informatik (gA)
Ÿ Gemeinschaftskunde (gA)
Ÿ Religion oder Philosophie (gA)
Ÿ Darstellendes Spiel (gA)
Ÿ Wirtschaftslehre (gA)
Ÿ Sport (gA)

Fachhochschulreife (FHR) und Berufsausbildung
Ÿ über die Fachoberschule,
Ÿ über die Berufsfachschule III (z. B. Kaufmännische Assistenten) oder
Ÿ über eine allgemeinbild. Schule und eine betriebl. o. schul. Berufsausbildung

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
(mit zweiter Fremdsprache)

Fachgebundene Hochschulreife
(ohne zweite Fremdsprache)

Berufsoberschule
Fachrichtung 

Wirtschaft oder Technik
1-jährig nach Berufsausbildung

Sie haben die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung?

 

          
  Schulform
    im  
      Überblick

3-jähriger Bildungsgang
in der Fachrichtung 

Umwelttechnik

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss oder
Ÿ an einer Gemeinschafts-

schule oder einem allge-
meinbildenden Gymnasium 
die Versetzung in die Ober-
stufe erreicht

Sie wollen
Ÿ die Allgemeine Hochschul-

reife als Grundlage für ein 
Studium in beliebiger Stu-
dienrichtung,

Ÿ sich mit nachhaltiger Öko-
nomie, umwelterhaltenden 
technischen Systemen und 
globalen Umweltthemen be-
schäftigen oder

Ÿ gute Voraussetzungen für 
ein Ingenieurstudium bzw. 
eine anspruchsvolle Be-
rufsausbildung schaffen
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Bildungsangebote im Überblick
Berufliches Gymnasium - 

Umwelttechnik

 Wissenswertes

Die Schüler/innen befassen sich mit 
Fragen zur nachhaltigen Ökonomie, 
untersuchen ökologische Stoffkreis-
läufe und beschäftigen sich mit ener-
giesparender Gebäudetechnik, zeit-
gemäßer Mobilität oder Produktion 
ohne Abfall. Zusätzlich werden sie 
motiviert, ihr eigenes Umweltverhal-
ten kritisch zu hinterfragen und Lö-
sungen zu entwickeln.

Praktikum
Zu Beginn des 12. Jahrgangs erkun-
den die Schüler/innen im Rahmen ei-
nes zweiwöchigen berufsorientierten 
Praktikums das Berufsfeld Umwelt-
technik, um die Erkenntnisse aus der 
Theorie mit der Praxis zu verknüpfen. 

Studienfahrt
Gemeinsames Erleben sowie die För-
derung von Kultur- und/oder Sprach-
kompetenz stehen im Mittelpunkt der 
Studienfahrt, die am Ende des 12. 
Jahrgangs erfolgt.

 Perspektiven

Der Bildungsgang trägt dem wach-
senden Fachkräftebedarf im Bereich 
der Umwelttechnik Rechnung. Die 
Absolventen/innen des Beruflichen 
Gymnasiums haben aufgrund ihrer 
technischen und naturwissenschaft-
lichen Vorbildung eine sehr gute Aus-
gangsposition, ein ingenieurwissen-
schaftliches Studium in diesem Be-
reich erfolgreich zu absolvieren. Dies

gilt auch für eine entsprechend an-
spruchsvolle Berufsausbildung.

 Anmeldung

Anträge auf Aufnahme für das jeweils 
am 1. August beginnende Schuljahr 
sind in der Zeit vom 1. Februar bis 
zum 1. März an die Berufliche Schule 
Ahrensburg zu stellen. Die dafür er-
forderlichen Aufnahmeanträge sowie 
weitere Informationen zu diesem Bil-
dungsgang sind im Sekretariat der 
Schule oder im Downloadbereich auf 
unserer Internetseite im Register Ser-
vice erhältlich (siehe Seite 33/34 die-
ser Broschüre).

Mittlerer Schulabschluss (MSA)

Fachhochschulreife (FHR)

Fachoberschule
Fachrichtung Wirtschaft oder Technik

1-jährig nach Berufsausbildung

Berufsoberschule
Fachrichtung Wirtschaft oder Technik

1-jährig nach Berufsausbildung und FHR
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Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur)

Zusatzunterricht
alle Fachrichtungen

2-jährig parallel zu einer 
mind. 3-jährigen Berufsausbildung

Berufsfachschule III
Kaufmännische Assistenten oder 
Sozialpädagogische Assistenten

2-jährig mit schulischer Berufsausbildung

Berufliches Gymnasium
Fachrichtung Wirtschaft 

oder Umwelttechnik
3-jähriger Bildungsgang
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FHR &
Berufs-

aus-
bildung

MSA &
Berufs-

aus-
bildung

MSA &
Berufs-

aus-
bildung

Sie haben den Mittleren Schulabschluss?
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Berufsschule Bildungsangebote im Überblick

 Ausbildungsberufe

In Kooperation mit den Betrieben aus 
dem Kreis Stormarn übernehmen wir 
den schulischen Teil der Berufsaus-
bildung in folgenden Berufsfeldern: 

Wirtschaft und Verwaltung
Ÿ Kaufmann/frau im Groß- und 

Außenhandel
Ÿ Kaufmann/frau für Büromanage-

ment
Ÿ Kaufmann/frau im Einzelhandel 

bzw. 
Verkäufer/in

Ÿ Industriekaufmann/frau
Ÿ Fachkraft für Lagerlogistik
Ÿ Fachlagerist/in

Bautechnik
Ÿ Straßenbauer/in
Ÿ Fliesenleger/in
Ÿ Maurer/in
Ÿ Betonbauer/in
Ÿ Zimmerer/in
Ÿ Ausbaufacharbeiter/in

Holztechnik
Ÿ Tischler/in (1. Jahr BGJ)
Ÿ Fachkraft für Möbel-, Küchen- 

und Umzugsservice

Körperpflege
Ÿ Friseur/in

Metalltechnik
Ÿ Industriemechaniker/in
Ÿ Zerspanungsmechaniker/in

Ÿ Maschinen- und Anlagenführer/in
Ÿ Fachkraft für Metalltechnik
Ÿ KFZ-Mechatroniker/in 
Ÿ NFZ-Mechatroniker/in 
Ÿ Fertigungsmechaniker/in
Ÿ Anlagenmechaniker/in für Sani-

tär-, Heizungs- und Klimatechnik
Ÿ Metallbauer/in (Fachrichtung 

Konstruktionstechnik)
Ÿ Feinwerkmechaniker/in 
Ÿ Konstruktionsmechaniker/in
Ÿ Werkzeugmechaniker/in 

 Zusatzabschlüsse

Neben dem Abschluss bei der jeweili-
gen Kammer ist es möglich, allge-
meinbildende Zusatzabschlüsse 
während der Berufsausbildung an un-
serer Schule zu erlangen:

Erster allgemeinbildender Schul-
abschluss��
Wer bisher nicht über den Ersten all-
gemeinbildenden Schulabschluss 
verfügt, erhält durch Erlangen des Be-
rufsschulabschlusses - auch ohne be-
standene Kammerprüfung - automa-

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)

Mittlerer Schulabschluss (MSA)

Berufsfachschule I
Fachrichtung Wirtschaft oder 
Gesundheit und Ernährung

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige 

Berufsausbildung)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige 

Berufsausbildung)

Berufliches Gymnasium
Fachoberschule
Zusatzunterricht

Berufsfachschule III

Sie haben den Ersten 
allgemeinbildenden Schulabschluss?
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Bildungsangebote im Überblick Berufsschule

tisch den Ersten allgemeinbildenden-
den Schulabschluss.

Mittlerer Schulabschluss
Wer bisher nicht über den Mittleren 
Schulabschluss verfügt, erlangt 
bei� 
Ÿ erfolgreichem Abschluss einer 

mind. 2-jährigen Ausbildung,
Ÿ einem Notendurchschnitt von 

mind. 3,0 im Berufsschulab-
schlusszeugnis und

Ÿ einem Nachweis über einen 5-
jährigen Fremdsprachen-
unterricht (keine Note 5)

mit Bestehen der Abschlussprüfung 
den Mittleren Schulabschuss.

Fachhochschulreife
Für Auszubildende besteht die Mög-
lichkeit durch Zusatzunterricht 
(Abendschule) parallel zur Ausbil-
dung die Fachhochschulreife zu er-
langen (siehe S. 32).

 Praxisnaher Unterricht

Der Unterricht an der Beruflichen 
Schule Ahrensburg findet u. a. pra-
xisorientiert in unseren zahlreichen 
Laboren und Werkstätten statt:
Ÿ Steuerungs- und Regeltechnik-

Labor
Ÿ CNC-Labor
Ÿ EDV-Labore
Ÿ Zerspanungslabor
Ÿ KFZ-Demoraum (Prüfstände etc. 

mit betriebsfähigen Fahrzeugen)
Ÿ Sanitär-Werkstatt
Ÿ Werkstatt für Konstruktionsme-

chanik
Ÿ Bau- und Logistikhalle
Ÿ Friseur-Salon
Ÿ ...

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Das theoretische Wissen 
meiner Ausbildung wird mir 
in der Berufsschule an-
schaulich vermittelt!

Der Unterricht in den 
Fachräumen fördert die 

Verknüpfung von 
Theorie und Praxis.

Ausbildungsvorbereitung
(AV)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige Berufsausbildung)

Berufsschule
(2 - 3,5-jährige Berufsausbildung)

Berufsfachschule I
Fachrichtung Wirtschaft oder
Gesundheit und Ernährung

Sie haben keinen Schulabschluss?

Erster allgemeinbildender Schulabschluss (ESA)

ohne Schulabschluss - mit ESA - mit MSA
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Zusatzunterricht zum 
Erwerb der Fachhochschulreife

Bildungsangebote im Überblick

 Bildungsziel

Sie erwerben die Fachhochschulrei-
fe, die Sie zum Studium an einer 
Fachhochschule in jeder Fachrich-
tung berechtigt. 

 Unterrichtsfächer

Auf dem Stundenplan stehen Mathe-
matik, Deutsch, Englisch, Wirtschaft/ 
Politik und eine Naturwissenschaft.

 Organisation

Der Unterricht findet während der re-
gulären Schulzeiten dienstags und 
donnerstags von 18.15 bis 21.30 Uhr 
statt.
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Berufsgrund-
bildungsjahr

Das sagen unsere 
Schüler/innen:

Durch das Erlangen der 
Fachhochschulreife parallel 
zur Ausbildung habe ich die 
Möglichkeit anschließend 
ein Studium aufzunehmen!

Die Kombination von 
Fachhochschulreife und 

Berufsausbildung erhöhen 
meine Aufstiegschancen 

im Betrieb.

 

            
  Schulform
    im  
      Überblick

2-jähriger Bildungsgang
für Schüler/innen in 

einem Ausbildungsver-
hältnis (Abendschule)

Sie haben
Ÿ den Mittleren Schul-

abschluss,
Ÿ ein mind. 3-jähriges Ausbil-

dungsverhältnis und 
Ÿ Ihr erstes Ausbildungsjahr 

bereits absolviert

Sie wollen
Ÿ die Fachhochschulreife als 

Grundlage für ein Studium 
an einer Fachhochschule,

Ÿ Ihre zukünftigen berufli-
chen Chancen verbessern 
oder

Ÿ Ihrem Arbeitgeber Ihre 
Leistungsbereitschaft, 
Selbstdisziplin und Ihr 
Durchhaltevermögen 
demonstrieren
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das regelmäßi-
ge Gespräch 
mit den Part-
nern aus der 
Wirtschaft und 
den Kammern 
selbstverständ-
lich sind. Auch 
der Austausch 
mit unseren eu-
ropäischen Part-
nerschulen so-
wohl in Frankreich als auch in Eng-
land ist uns ein besonderes Anliegen.

Wir verfolgen gemeinsam das Ziel, 
junge Menschen bei der Wahl nei-
gungs- und leistungsgerechter Bil-
dungsgänge zu beraten. Unser viel-
fältiges Bildungsangebot soll trans-
parent und durchlässig sein, um allen 
die optimalen Chancen zum Errei-
chen passender Schulabschlüsse zu 
eröffnen und Ihnen den Weg ins Be-
rufsleben zu ebnen.

Nutzen Sie die Möglichkeiten, wel-
che die BSA Ihnen bietet, scheuen 
Sie sich nicht, uns direkt anzuspre-
chen, wenn Sie weitergehende Fra-
gen haben!

Wir freuen uns auf Sie!

Joachim Steußloff
Schulleiter der Beruflichen Schule 
Ahrensburg

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Interessierte,

die Berufliche Schule Ahrensburg ist 
ein schulisches Kompetenzzentrum 
mit beruflichen Teilzeit- und Vollzeit-
bildungsgängen im Bereich Technik,  
Wirtschaft, Sozialpädagogik, Körper-
pflege und Gesundheit. In unseren 
Vollzeitbildungsgängen ist es mög-
lich, sämtliche allgemeinbildenden 
Schulabschlüsse mit zusätzlichen 
fachlichen Schwerpunkten zu erlan-
gen: vom Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschluss (ESA) über den Mitt-
leren Schulabschluss (MSA) und die 
Fachhochschulreife (FHR) bis zur All-
gemeinen Hochschulreife (Abitur). 

Zudem sehen wir es als unsere Auf-
gabe an, Jugendlichen in der Phase 
der Berufsfindung durch entspre-
chende Angebote der Ausbildungs-
vorbereitung zur Seite zu stehen.

Damit eröffnet die Berufliche Schule  
Ahrensburg jungen Menschen be-
züglich der erreichbaren Schulab-
schlüsse eine Durchlässigkeit des Bil-
dungssystems und eine große Chan-
cenvielfalt sowie ein Karrieresprung-
brett in der Region. All unsere Schul-
arten haben gemeinsam, dass sie be-
rufsbildende Inhalte praxisorientiert 
vermitteln sowie innovative Lehrmit-
tel und -räume nutzen.

Zudem kooperieren wir eng mit den 
ausbildenden Wirtschaftsunterneh-
men der Region, wobei Betriebsbe-
sichtigungen mit Lernenden sowie

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Zeitraum der Anmeldung:  
Grundsätzlich 1. Februar bis 1. März
Ausbildungsvorbereitung: siehe Internetseite der Beruflichen Schule Ahrensburg
Berufsgrundbildungsjahr: Anmeldung erfolgt durch den Schüler (nach Vorvertrag)

Berufsfachschule I 
Wirtschaft

Berufsfachschule I 
Gesundheit und 
Ernährung

Berufsfach-
schule III 
Kaufmännische 
Assistenten 
Fachrichtung 
Fremdsprachen

Berufsfach-
schule III 
Kaufmännische 
Assistenten 
Fachrichtung 
Informations-
verarbeitung

Berufsfach-
schule III 
Sozialpäda-
gogische 
Assistenten

Berufsgrund-
bildungsjahr
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Herausgeber:
Berufliche Schule des Kreises 
Stormarn in Ahrensburg

Standort:
Hermann-Löns-Str. 38
22926 Ahrensburg

Kontakt:
T:      04102 6783-0
F: 04102 6783-31
E-Mail:
bs.ahrensburg@schule.landsh.de

Internet:
www.bsahrensburg.de

Stand:
1. Auflage, November 2017
Änderungen vorbehalten

Die farbigen Markierungen am Sei-
tenrand bei den Schulformen weisen 
auf den zu erreichenden Bildungsab-
schluss hin:

Anmeldung & Bewerbung:
Die aktuellen Fristen und Termine ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetsei-
te oder Seite 33/34 dieser Broschüre.

Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss

Mittlerer Schulabschluss

Fachhochschulreife

Fachgebundene & 
Allgemeine Hochschulreife 
Abitur

Impressum Hinweise

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Bildungsgang
Anmelde-
formular

Zeitraum der Anmeldung:  
Grundsätzlich 1. Februar bis 1. März
Erwerb der Fachhochschulreife: 1. Februar bis 31. März
Berufsschule: Anmeldung erfolgt durch den Betrieb

Fachoberschule
Wirtschaft

Fachoberschule
Technik

Berufliches 
Gymnasium 
Wirtschaft

Berufliches 
Gymnasium 
Umwelttechnik

Berufsoberschule 
Wirtschaft oder 
Technik

Erwerb der 
Fachhoch-
schulreife 
(Abendunterricht)
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Wir bieten

Ÿ das Erlangen sämtlicher allgemeinbil-
dender Schulabschlüsse mit zusätzli-
chen fachlichen Schwerpunkten

Ÿ Bildungsgänge, die gezielt auf Berufs-
ausbildungen und Studienabschlüsse 
in diversen Bereichen vorbereiten

Ÿ Bildungsgänge, die Ihre Einstiegs-
chancen auf dem Arbeitsmarkt deut-
lich erhöhen

Ÿ praxisnahen Unterricht mit innovati-
ven Lernmitteln in Lehrräumen auf 
dem neusten technischen Standard

Ÿ auch Schülern ohne Schulabschluss 
eine Perspektive

Ÿ Freude am Lernen

Bildungsangebote der 
Beruflichen Schule Ahrensburg
     www.bsahrensburg.de

Wir machen Sie fit für Ihre Zukunft!

Wirtschaft • Technik • Gesundheit 
Körperpflege • Sozialpädagogik

Chancenvielfalt und Karrieresprungbrett

 

www.bsahrensburg.de


